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Aus dem Gemeinderat

wurden. Sie dienten einer Verkehrszählung des Fussgängerverkehrs über die Haupt-
strasse. Diese Zählung der Fussgängerbewegungen zu unterschiedlichen Zeiten be-
nötigen wir für weitere Überlegungen, wie und wo Verbesserungen sinnvoll und ange-
messen sind.

Das Zahlenmaterial ist auch sehr wichtig für spätere mögliche Besprechungen mit dem 
Kanton, handelt es sich bei der Hauptstrasse doch um eine Kantonsstrasse. Für die 
Erstellung dieser Verkehrsstudie hat der Gemeinderat einen Kredit von Fr. 18'500.00 
gesprochen.

Tempo 30-Zone Lanzendorn

Bereits an seiner Sitzung vom 4. Juli 2023 wurde der Gemeinderat darüber informiert, 
dass eine Petition der Einwohner von Lanzendorn mit Forderungen zur Verkehrsberu-
higung in Lanzendorn eingegangen ist. Die folgenden Massnahmen wurden gefordert:

• Die Einführung von Tempo 30 auf der Lanzendornstrasse
• Die Beschilderung Rechtsvortritt bei den Dorfeingängen
• Die Versetzung der Ende 50er-Begrenzung am Dorfausgang Richtung 

Lengwil
• Eine adäquate Strassenmarkierung bei der Kreuzung in Lanzendorn
• Die Entfernung der Ende 50er-Tafel an der Lanzendornstrasse ausgangs 

Graltshausen

In der Zwischenzeit hat die IWP AG, Weinfelden, in unserem Auftrag einen Entwurf für 
die Umsetzung einer Tempo 30-Zone in Lanzendorn erarbeitet und dem kantonalen 
Tiefbauamt zur Stellungnahme vorgelegt. Gemäss Stellungnahme des Tiefbauamtes 
macht die Einführung einer Tempo 30-Zone in Lanzendorn Sinn. Auf die Einführung 
einer Tempo 50-Zone in Lanzendorn soll aus Sicht des Tiefbauamtes jedoch verzichtet 
werden. Die Geschwindigkeitsbegrenzung würde somit direkt von 80 km/h ausserorts 
zu 30 km/h innerorts wechseln. Auf die Forderung der Petitionäre, die Ende 50er-Tafel 
ausgangs Graltshausen in Richtung Lanzendorn aufzuheben, kann aufgrund der ge-
setzlichen Vorgaben nicht eingegangen werden.

Der Gemeinderat hat daher beschlossen, die Tempo-30-Zone Lanzendorn zu geneh-
migen und den Antrag zur Einführung an das Departement für Bau und Umwelt zu 
senden. Ab 3. Januar 2024 liegen die Pläne im Rahmen des Einwendungsverfahrens 
während 20 Tagen öffentlich auf.

Wirtschaft mit Alkoholausschank; Patenterteilung an Julius Kartal, Lengwil,
für das «Pan Rolito», Hauptstrasse 49, Berg

Der Gemeinderat hat Julius Kartal, Lengwil, das provisorische Patent zur Führung
einer Wirtschaft mit Alkoholausschank, für das Lokal «Pan Rolito» im Bergerzentrum 
in Berg erteilt.

Rückblick auf die Gemeindeversammlung vom 16. November 2023

An der Gemeindeversammlung vom 16. November 2023 waren ca. 170 Personen zu-
gegen. Die Budgets der Politischen Gemeinde und der Technischen Betriebe wurden 
diskussionslos angenommen. Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen!

Der Kreditantrag von Fr. 67'000.00 als Nachtrag für den Neubau Alpsteinpark wurde 
deutlich abgelehnt.
Der Kreditantrag von Fr. 562'500.00 für den Kauf von 125 KABAG-Aktien erzielte nur 
Stimmengleichheit und wurde deshalb von Gemeindepräsident Thomas Bitschnau
zurückgezogen.

Der Gemeinderat wird die nötigen Schlüsse daraus ziehen und Sie baldmöglichst
wieder informieren.

Vergabe neuer Strassennamen im Erschliessungsgebiet Ziegeleiquartier

Gemäss § 51 Gesetz über die Strassen und Wege ist der Gemeinderat zuständig für 
die Vergabe von Strassennamen. Mit den Bauarbeiten der 1. Etappe im Erschlies-
sungsgebiet Ziegeleiquartier wurde bereits begonnen. Die Vergabe der Strassen-
namen steht deshalb an.

Der Gemeinderat hat beschlossen, die Erschliessungsstrasse Nord von der Haupt-
strasse um die Wohnbauten als Ziegeleistrasse zu benennen und die Erschliessungs-
strasse Süd als Hauptstrasse zu bezeichnen.

Verkehrskonzept Berg Nord

Um das erhöhte Verkehrsaufkommen in unserer Gemeinde möglichst siedlungs- und 
umweltverträglich abzuwickeln, hat der Gemeinderat an seiner Sitzung vom 20. Okto-
ber 2020 dem Vorgehen betreffend dem Verkehrskonzept Berg Nord zugestimmt.
Gemäss Information der Planungsbüros ist der gesprochene Kredit mittlerweile
nahezu aufgebraucht.

Um auch die nun anstehenden neu aufgetauchten Fragestellungen im Zusammen-
hang mit der Überbauung Ziegelei und der Verkehrssicherheit betreffend Langsam-
verkehr behandeln zu können, ist ein Nachtragskredit erforderlich. Es muss mit Mehr-
kosten von insgesamt Fr. 14’600.00 gerechnet werden, die sowohl die Gemeinde als 
auch der Kanton aufzuwenden haben.

Verkehrsstudie Fussgängerquerungen Hauptstrasse

Wir werden sehr häufig auf die Problematik der Fussgängerquerungen an der Haupt-
strasse angesprochen, besonders natürlich mit dem Fokus auf die Schulkinder. Viel-
leicht haben Sie in den vergangenen Wochen die verschiedenen Vorrichtungen 
bemerkt, die an der Hauptstrasse vorübergehend an einigen Kandelabern montiert 
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Aus dem Gemeinderat

Wir danken den drei Jubilaren ganz herzlich für ihre Dienste in den vergangenen 25 
bzw. 10 Jahren. In der heutigen hektischen Zeit wird die Treue zum Arbeitgeber mehr 
geschätzt denn je. Wir sind daher dankbar, auch in Zukunft auf ihre Unterstützung 
zählen zu dürfen.

Kündigung von Nicole Karaffa, Jugendarbeiterin

Nicole Karaffa hat Mitte September ihren Dienst in der Offenen Jugendarbeit angetre-
ten. Sie kommt bei den Jugendlichen und im Team sehr gut an. Leider verlässt sie uns 
bereits wieder am 12. Januar 2024.

Wir bedauern das sehr, haben jedoch auch Verständnis dafür, dass sie von einem 
Stellenangebot Gebrauch macht, das ihren Wünschen noch mehr entspricht. Die Stelle 
wurde umgehend wieder ausgeschrieben.

Liebe Bevölkerung der Gemeinde Berg

Schweren Herzens muss ich bekannt geben, dass ich die Gemeinde verlassen werde. 
Ende November hat mir eine Studienkollegin einen Job angeboten, welcher mich
meinem beruflichen Lebenstraum näherbringt. Die Entscheidung ist mir nicht leicht
gefallen, jedoch möchte ich diese Chance wahrnehmen. Es ist sehr überraschend, 
auch für mich.

Ich werde bis zum 12. Januar 2024 in Berg tätig sein. Ab dem 15. Januar 2024 starte 
ich an der neuen Arbeitsstelle und werde die Einarbeitung einer neuen Fachperson
im Jugendtreff, soweit es möglich ist, mitunterstützen. Das ist mir eine Herzensan-
gelegenheit.

An dieser Stelle will ich mich für das herzliche Willkommen in Berg und für die Unter-
stützung von allen Seiten bedanken. Ich verlasse die Gemeinde Berg mit einem wei-
nenden und lachenden Auge.

Ich kann viele schöne Momente und positive Erfahrungen von Berg mitnehmen, trotz 
der kurzen Zeit, die ich bei Ihnen sein durfte. In diesem Sinn wünsche ich Ihnen allen 
alles Gute für die Zukunft und bedanke mich von Herzen für die sehr gute Zusammen-
arbeit mit allen Beteiligten. Die spannende Zeit in der Gemeinde Berg und im Jugend-
treff mit den Jugendlichen wird mir in positiver Erinnerung bleiben. Danke!

Wertschätzende Grüsse
Nicole Karaffa

Vorstellung Gestaltungsplan Zentrum

Zur Sicherstellung einer qualitätsvollen, den örtlichen Verhältnissen angepassten orts-
baulichen Entwicklung und für das Erreichen einer besseren Siedlungsentwicklung 
wurde im Jahr 2022 ein Studienauftrag durchgeführt. 

Das Siegerprojekt von Staufer & Hasler, Frauenfeld, schafft ein prägnantes neues 
Dorfzentrum und im Westen ein Wohnquartier. In der ortsbaulichen Setzung sowie im 
architektonischen Ausdruck mit den prägnanten Dächern entsteht ein Ensemble, wel-
ches präzise Bezug nimmt zum ländlichen Charakter von Berg und diesen innovativ 
und stimmig neu interpretiert. Der Gestaltungsplan wurde dem Gemeinderat inzwi-
schen präsentiert. Die Einreichung an den Kanton zur Vorprüfung erfolgt in nächster 
Zeit.

Neues Gemeindehaus

Die Arbeitsgruppe neues Gemeindehaus hat die Ergebnisse der Informationsveran-
staltung und weitere Informationen aus der Bevölkerung aufgenommen und analysiert.

In der Zwischenzeit hat die Firma Immoblue einen weiteren möglichen Standort im 
Areal Frohheim präsentiert. Damit stehen vier Standorte zur Diskussion.

Als nächsten Schritt werden alle Anbieter gebeten, eine nach einheitlichen Kriterien 
gefasste Machbarkeitsstudie einzureichen, die im Januar 2024 analysiert und ausge-
wertet werden soll.

Danach sollen das Siegerprojekt oder im Idealfall die zwei besten Projekte ausgewählt 
werden. Anschliessend wird der Rat das weitere Vorgehen bestimmen.

Herzliche Gratulation!

Im aktuellen Jahr konnten folgende beiden Mitarbeitenden der Gemeinde Berg ihr 10-
Jahres-Jubiläum feiern:

Markus Schilling, Leiter Finanzverwaltung 
Marcel Krucker, Leiter Werkhof

Ein besonderes Jubiläum feiert Christoph Zurbuchen, Mitarbeiter Technische Betriebe.
Am 1. Januar 2024 sind es 25 Jahre, seit er in die Dienste der Gemeinde Berg ein-
getreten ist. Am 1. Januar 1999 begann Christoph Zurbuchen seine Festanstellung. 
Seine Arbeiten umfassten damals das Ablesen von Zählerständen und die Montagen 
von Elektro- und Wasserzählern. Christoph Zurbuchen arbeitete bereits drei Jahre vor-
her stundenweise für die Technischen Gemeindebetriebe Berg. Heute umfassen seine 
Arbeiten neben Zählerablesungen, Montagen und Demontagen von Zählern für Elektro 
und Wasser auch die elektronischen Auslesungen mit Smartmetern.

Berg__Dezember23__Inhalt__Druck.indd   4 15.12.23   11:58



5

Aus dem Gemeinderat

Wir danken den drei Jubilaren ganz herzlich für ihre Dienste in den vergangenen 25 
bzw. 10 Jahren. In der heutigen hektischen Zeit wird die Treue zum Arbeitgeber mehr 
geschätzt denn je. Wir sind daher dankbar, auch in Zukunft auf ihre Unterstützung 
zählen zu dürfen.

Kündigung von Nicole Karaffa, Jugendarbeiterin

Nicole Karaffa hat Mitte September ihren Dienst in der Offenen Jugendarbeit angetre-
ten. Sie kommt bei den Jugendlichen und im Team sehr gut an. Leider verlässt sie uns 
bereits wieder am 12. Januar 2024.

Wir bedauern das sehr, haben jedoch auch Verständnis dafür, dass sie von einem 
Stellenangebot Gebrauch macht, das ihren Wünschen noch mehr entspricht. Die Stelle 
wurde umgehend wieder ausgeschrieben.

Liebe Bevölkerung der Gemeinde Berg

Schweren Herzens muss ich bekannt geben, dass ich die Gemeinde verlassen werde. 
Ende November hat mir eine Studienkollegin einen Job angeboten, welcher mich
meinem beruflichen Lebenstraum näherbringt. Die Entscheidung ist mir nicht leicht
gefallen, jedoch möchte ich diese Chance wahrnehmen. Es ist sehr überraschend, 
auch für mich.

Ich werde bis zum 12. Januar 2024 in Berg tätig sein. Ab dem 15. Januar 2024 starte 
ich an der neuen Arbeitsstelle und werde die Einarbeitung einer neuen Fachperson
im Jugendtreff, soweit es möglich ist, mitunterstützen. Das ist mir eine Herzensan-
gelegenheit.

An dieser Stelle will ich mich für das herzliche Willkommen in Berg und für die Unter-
stützung von allen Seiten bedanken. Ich verlasse die Gemeinde Berg mit einem wei-
nenden und lachenden Auge.

Ich kann viele schöne Momente und positive Erfahrungen von Berg mitnehmen, trotz 
der kurzen Zeit, die ich bei Ihnen sein durfte. In diesem Sinn wünsche ich Ihnen allen 
alles Gute für die Zukunft und bedanke mich von Herzen für die sehr gute Zusammen-
arbeit mit allen Beteiligten. Die spannende Zeit in der Gemeinde Berg und im Jugend-
treff mit den Jugendlichen wird mir in positiver Erinnerung bleiben. Danke!

Wertschätzende Grüsse
Nicole Karaffa

Vorstellung Gestaltungsplan Zentrum

Zur Sicherstellung einer qualitätsvollen, den örtlichen Verhältnissen angepassten orts-
baulichen Entwicklung und für das Erreichen einer besseren Siedlungsentwicklung 
wurde im Jahr 2022 ein Studienauftrag durchgeführt. 

Das Siegerprojekt von Staufer & Hasler, Frauenfeld, schafft ein prägnantes neues 
Dorfzentrum und im Westen ein Wohnquartier. In der ortsbaulichen Setzung sowie im 
architektonischen Ausdruck mit den prägnanten Dächern entsteht ein Ensemble, wel-
ches präzise Bezug nimmt zum ländlichen Charakter von Berg und diesen innovativ 
und stimmig neu interpretiert. Der Gestaltungsplan wurde dem Gemeinderat inzwi-
schen präsentiert. Die Einreichung an den Kanton zur Vorprüfung erfolgt in nächster 
Zeit.

Neues Gemeindehaus

Die Arbeitsgruppe neues Gemeindehaus hat die Ergebnisse der Informationsveran-
staltung und weitere Informationen aus der Bevölkerung aufgenommen und analysiert.

In der Zwischenzeit hat die Firma Immoblue einen weiteren möglichen Standort im 
Areal Frohheim präsentiert. Damit stehen vier Standorte zur Diskussion.

Als nächsten Schritt werden alle Anbieter gebeten, eine nach einheitlichen Kriterien 
gefasste Machbarkeitsstudie einzureichen, die im Januar 2024 analysiert und ausge-
wertet werden soll.

Danach sollen das Siegerprojekt oder im Idealfall die zwei besten Projekte ausgewählt 
werden. Anschliessend wird der Rat das weitere Vorgehen bestimmen.

Herzliche Gratulation!

Im aktuellen Jahr konnten folgende beiden Mitarbeitenden der Gemeinde Berg ihr 10-
Jahres-Jubiläum feiern:

Markus Schilling, Leiter Finanzverwaltung 
Marcel Krucker, Leiter Werkhof

Ein besonderes Jubiläum feiert Christoph Zurbuchen, Mitarbeiter Technische Betriebe.
Am 1. Januar 2024 sind es 25 Jahre, seit er in die Dienste der Gemeinde Berg ein-
getreten ist. Am 1. Januar 1999 begann Christoph Zurbuchen seine Festanstellung. 
Seine Arbeiten umfassten damals das Ablesen von Zählerständen und die Montagen 
von Elektro- und Wasserzählern. Christoph Zurbuchen arbeitete bereits drei Jahre vor-
her stundenweise für die Technischen Gemeindebetriebe Berg. Heute umfassen seine 
Arbeiten neben Zählerablesungen, Montagen und Demontagen von Zählern für Elektro 
und Wasser auch die elektronischen Auslesungen mit Smartmetern.

Berg__Dezember23__Inhalt__Druck.indd   5 15.12.23   11:58



Aus dem Gemeinderat

Übergangslösung Jugendhaus

Die Jugendkommission teilt Ihnen mit Freude mit, dass das Jugendhaus nicht ge-
schlossen werden muss. Unser Mitglied Marco Jetzer hat sich bereit erklärt, das
Jugendhaus zu öffnen, bis die bereits ausgeschriebene Stelle neu besetzt werden kann.

Sein Engagement für die Jugend (im Beruf sowie in der Freizeit) ist äusserst vorbild-
lich. Es ist uns als Jugendkommission wichtig, auch in der Übergangslösung die
Jugendlichen in guten Händen zu wissen. Seine Werte in Bezug auf das «Mitein-
ander», seine klare Haltung zu Regeln und die Fähigkeit, die Jugendlichen in Lösungs-
findungen miteinzubeziehen, erachten wir als essenziell. Nicole Karaffa wird Marco 
Jetzer in die wichtigen Tätigkeiten einarbeiten. 

Marco Jetzer ist durch seine Kandidatur als Schulpräsident und Zugführer in der Feu-
erwehr bei vielen Eltern und der Schule bereits bekannt. Es ist uns wichtig, dass in 
dieser Zeit der Austausch und die Zusammenarbeit mit der Schule weiterhin gut funk-
tioniert.

Folgende Öffnungszeiten gelten ab Mittwoch, 17. Januar 2024:
• Mittwoch: 14.00 – 17.00 Uhr (Oberstufe)
• Donnerstag: 14.00 – 18.00 Uhr (6. Klasse)
• Freitag: 18.00 – 21.00 Uhr (alle zwei Wochen ab 26. Januar 2024)

Silvana von Siebenthal, Gemeinderätin (Ressort Sicherheit/Jugend), wird Marco
Jetzer in dieser Übergangszeit eng begleiten.

Vielen Dank im Voraus allen Beteiligten für das positive Mitwirken! 

Die Jugendkommission

Mitwirkungsverfahren neues Beitrags- und Gebührenreglement

Bereits Ende Dezember 2022 hat der Gemeinderat beschlossen, das Gebühren-
reglement aus dem Jahr 2003 zu revidieren. Eine Arbeitsgruppe unter der Leitung von 
Gemeindepräsident Thomas Bitschnau hat sich dieser Angelegenheit angenommen. 

Das neue Reglement wird aufgeteilt in die sogenannten Kanzleigebühren einerseits 
und andererseits in die Beiträge und Gebühren für Erschliessungsbeiträge, Anschluss-
gebühren, wiederkehrende Verbrauchsgebühren und Baubewilligungsgebühren. Die 
Notwendigkeit der Erneuerung des Reglements und dessen Aufteilung ergibt sich aus 
den Gesetzesänderungen in verschiedenen Bereichen in den letzten rund 20 Jahren 
und nicht zuletzt aus der guten Nachvollziehbarkeit.

Der Entwurf des neuen Reglements behandelt die Beiträge und Gebühren im Bereich 
des Bau- und Planungswesens. Es hält sich in weiten Teilen an das Musterreglement, 
welches das kantonale Departement für Bau und Umwelt im Jahr 2019 geschaffen hat.
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Aus dem Gemeinderat

Das Reglement verfügt über 37 Artikel. In den zugehörigen Anhängen sind die
Anschlussgebühren für die Wasserversorgung, für die Elektrizitätsversorgung und
die Kanalisation geregelt, ebenso die Spielplatzersatzabgabe und die Parkfeldersatz-
abgabe. Schlussendlich sind die baupolizeilichen Gebühren angepasst worden.

Im Rahmen des Mitwirkungsverfahrens laden wir Sie gerne ein, das Reglement einzu-
sehen auf unserer Website www.berg-tg.ch unter «aktuelle Themen». Der Entwurf des 
neu ausgearbeiteten Reglements liegt auf 

vom 22. Dezember 2023 bis 31. Januar 2024
im Foyer des Gemeindehauses

Das Reglement wurde dem kantonalen Departement für Bau und Umwelt zur Vor-
prüfung und dem eidg. Preisüberwacher zur Kontrolle eingereicht. Gerne geben wir 
Ihnen die Möglichkeit, direkt Fragen zu stellen oder Kommentare abzugeben. Kommen 
Sie vorbei am

Mittwoch, 17. Januar 2024, 17.00 – 18.00 Uhr
im Sitzungszimmer, Gemeindehaus

Herzlichen Dank für Ihr Interesse. 

Sprechstunden beim Gemeindepräsidenten 

Die nächsten Sprechstunden finden voraussichtlich wie folgt statt:  
Donnerstag, 21. Dezember 2023, 16.30 – 18.00 Uhr  
Mittwoch, 31. Januar 2024, 17.00 – 19.00 Uhr 

Um Ihnen allfällige Wartezeiten zu ersparen, empfehle ich Ihnen, vorab einen Termin 
zu vereinbaren, unter E-Mail thomas.bitschnau@berg-tg.ch oder unter Telefon 071 
637 70 43. 

Ich wünsche Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit und frohe Weihnachten! 

Herzlichst 

  

Ihr Gemeindepräsident 
Thomas Bitschnau 
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Aus dem Gemeinderat

Raumpatenschaften

Der Gemeinderat und die Gemeinde Berg danken ihren ehrenamtlichen Raumpaten, 
für den wertvollen Einsatz und die Unterstützung im Jahr 2023. 

Dank Ihres regelmässigen Einsatzes ist es möglich, die Quartiere in Berg sauber zu 
halten. Sie sammeln alles, was nicht in die Natur gehört, von Zigarettenkippen über 
Plastikflaschen bis hin zu Alu-Dosen. Die Arbeit der Raumpaten, Heim Sonnenlinde, 
Hardy Heitmann und Gaston Zwahlen, ist nützlich für die Umwelt und für die Ge-
meinde. 

Bis anhin haben die Raumpaten in Berg teils grössere Gebiete übernommen. Für das 
kommende Jahr sind wir deshalb auf der Suche nach weiteren Raumpaten, mit dem 
Ziel, die bisherigen Raumpaten zu unterstützen und die grösseren Gebiete aufzuteilen 
oder freie Gebiete zu übernehmen. Ob dies ein kleineres Quartier ist oder ein Gebiet 
mit mehreren Strassen ist jedem Raumpaten frei überlassen.

Die benötigten Materialien (Abfallsäcke) und Werkzeuge (Abfallzange) können von der 
Gemeinde zur Verfügung gestellt werden.

Bei weiteren Fragen zu diesem Thema oder bei Interesse an einer Raumpatenschaft 
dürfen Sie sich gerne an Gemeinderat Beat Keller wenden:

Telefon 079 324 76 46 oder E-Mail beat.keller@berg-tg.ch

Veröffentlichung von Zivilstandsnachrichten und Mutationen

Bei Ereignissen wie Heirat, Geburt, Todesfall, Scheidung, Adoption etc. werden die 
Politischen Gemeinden von den Zivilstandsämtern informiert.

Folgende Mutationen werden im Mitteilungsblatt der Gemeinde Berg veröffentlicht:

• Geburt, Heirat, Todesfall
• Zuzüge, Wegzüge
• Geburtstage 80 Jahre, 85 Jahre, 90 Jahre und älter

Bei Geburten, Eheschliessungen und Todesfällen wird das Einverständnis für die
Publikation schriftlich oder im Gespräch eingeholt. Bei jeder Anmeldung bzw. Ab-
meldung klären wir ab, ob eine Veröffentlichung im Mitteilungsblatt erwünscht wird.

Ohne vorherige Abklärung werden Geburtstage veröffentlicht. Sollten Sie davon be-
troffen sein und eine Veröffentlichung im Mitteilungsblatt nicht wünschen, bitten wir 
Sie, uns frühzeitig zu informieren.

Besten Dank Gemeinderat Berg
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Aus dem Gemeinderat

Die Gemeinde Berg liegt mitten im Thurgau und zählt rund 3500 Einwohner. Infolge einer 
beruflichen Veränderung der Stelleninhaberin ist folgende Stelle zu besetzen:

Fachperson Offene Jugendarbeit 60%
(per sofort oder nach Vereinbarung)

Ihr Aufgabengebiet:
• Leitung des Jugendtreffs
• Planung und Durchführung der aufsuchenden Jugendarbeit
• Planung und Durchführung von Projekten
• Beraten, begleiten und unterstützen von Jugendlichen
• Zusammenarbeit und Vernetzung mit anderen Fachstellen und Organisationen

Sie bringen mit:
• Ausbildung in Sozialpädagogik, Sozialarbeit oder soziokultureller Animation

(Diplom erwünscht)
• Offenheit und Kontaktfreudigkeit gegenüber Jugendlichen
• Umsetzung des Leistungsauftrages der Jugendkommission, aber auch Flexibilität 

und Kreativität
• Bereitschaft zu gelegentlicher unregelmässiger Arbeitszeit
• Bereitschaft zum Austausch mit Behörden, Eltern und Vereinen
• Führerausweis Kategorie B, eigenes Fahrzeug

Wir bieten Ihnen:
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen
• Eine vielseitige, sinn- und anspruchsvolle Arbeit mit viel Eigenverantwortung,

Kompetenz und Gestaltungsspielraum
• Selbstständiges Arbeiten
• Mitgliedschaft der NOKJAT

Für Auskünfte stehen Ihnen die Ressortleiterin Silvana von Siebenthal,
Tel. 079 344 61 46, oder Gemeindepräsident Thomas Bitschnau, Tel. 071 637 70 43,
gerne zur Verfügung.

Gerne erwarten wir Ihre Bewerbung bis zum 15. Januar 2024 per E-Mail an:
thomas.bitschnau@berg-tg.ch
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Aus der Gemeindeverwaltung

Herzlich willkommen in der Gemeinde Berg!

Berg
Abbenzeller Stefan, Bergerwilerstrasse 20
Gansner Andreas, Bahnhofstrasse 4
Gertsch Monika, Ottenbergstrasse 10c
Hüther Antonella, Hauptstrasse 46
Miessner Bernd, Ottenbergstrasse 2a
Nitsche Marc-Andrej, Hauptstrasse 49
Olimpio Carlo und Messina mit Soelia und Luandro, Dörflistrasse 10b
Poillucci Luisa, Hauptstrasse 49
Stadler Lars, Heimenlachen 388
Staub Robin, Andhauserstrasse 60

Auf Wiedersehen!

Berg
Asanoski Nejla
Bühlmann Jan und Natascha mit Hailey
Duthaler Philipp
Frei Madlaina
Huber Florian
Kreuzenbeck Matthias
Leglise Laurent und Meli Melanie mit Lucien
Meister Cassandra
Michel Rudolf
Peter Markus
Seitz Nicola

Opfershofen
Fankhauser Bruno und Claudia

Mauren
Bukuri Anna-Bella
Csernak Tamas
Smolarz Roman
Tole Liviu-Christan
Valachova Denisa
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Aus der Gemeindeverwaltung

Gratulationen

Von Dezember bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes kann
folgende Jubilarin einen besonderen Geburtstag feiern:

95 Jahre
24. Dezember Merz Gertrud Schlossstrasse 9, Berg

Jungbürger
Von Dezember bis zum Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes wird
folgende Jungbürgerin ins Aktivbürgerrecht der Gemeinde Berg aufgenommen:

                      Hossli Xenia Berg

Zivilstandsnachrichten

gemäss Mitteilungen von den kantonalen Zivilstandsämtern

Geburten

18. Oktober Bernhardsgrütter Jano
Sohn von Ralf und Madeleine
Buchenstrasse 3, Berg

20. November Zingg Keano
Sohn von Zingg David und Sabrina
Alpsteinstrasse 17, Berg

Todesfälle

16. Oktober Bissegger Paul
Wohnhaft gewesen Bahnhofstrasse 21

11. November Lüthi-Brauchli Lilly
Wohnhaft gewesen Bergerstrasse 8, Mauren

15. November Küng-Humbel Maria
Wohnhaft gewesen Dörflistrasse 10a

Auf ausdrücklichen Wunsch der Einwohnerinnen und Einwohner werden einige 
Zu- und Wegzüge und Zivilstandsnachrichten nicht publiziert.
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Aus der Gemeindeverwaltung

Notfallnummern:
Todesfall: Wick Bestattungsdienst, 071 690 09 90 
Wasser / Strom / Gas: 071 637 70 30 
Pass / ID: Notpassbüro, 044 655 57 65 
Polizei: 117

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
Weihnachten und Neujahr 

Verreisen Sie über die Festtage? 

Dann vergewissern Sie sich, dass Ihre Ausweise (Pass und/oder Identitätskarte) 
gültig sind. Die Ausweisstelle des Kantons Thurgau bleibt vom Montag, 25. Dezember 
2023, bis Dienstag, 2. Januar 2024, geschlossen! 

Falls Sie während der Festtage einen Ausweis benötigen, müssen Sie sich an die Not-
passstelle am Flughafen Kloten (Check-in 2) wenden. 

Öffnungszeiten täglich von 05.30 bis 21.30 Uhr, Telefon 058 648 54 36. 

Bei Fragen zu Pass und ID kontaktieren Sie uns: 
gemeinde@berg-tg.ch oder Telefon 071 637 70 40.  

www.schweizerpass.ch 

Das Gemeindehaus ist geschlossen von 

Montag, 25. Dezember 2023 
bis Dienstag, 2. Januar 2024 
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Aus der Gemeindeverwaltung

Informationen des Steueramtes

Steuerveranlagungen 2022
Stellungnahme der kantonalen Steuerverwaltung Thurgau:

Der aktuelle Veranlagungsstand liegt aktuell in einem Grossteil der Gemeinden im Kanton 
unter dem langjährigen Durchschnitt.

Der Rückstand hat verschiedene Gründe: Der aktuelle Fachkräftemangel einhergehend 
mit einer stark erhöhten Fluktuation im letzten Jahr, die schwierige Besetzung der offenen 
Stellen aufgrund der aktuellen Arbeitsmarktlage, der Anstieg der Anzahl steuerpflichtiger
Personen bei seit 2015 gleich gebliebenem Personalbestand, das immer aufwändigere 
Tagesgeschäft sowie die Einführung einer neuen Veranlagungssoftware und der damit 
einhergehenden intensiven Testarbeiten.

Die Amtsleitung hat bereits Massnahmen eingeleitet, um den Rückstand aufzuholen. Diese 
Massnahmen werden ihre Wirkung jedoch erst mittelfristig entfalten können. Die Veran-
lagungsexpertinnen und -experten der Kantonalen Steuerverwaltung geben in Zusammen-
arbeit mit den Gemeindesteuerämtern ihr Bestes, um die Veranlagungen möglichst zeitnah 
vorzunehmen. Dies muss im Einklang mit dem gesetzlichen Auftrag, der korrekten und 
einheitlichen Veranlagung der Staats- und Gemeindesteuern und der direkten Bundes-
steuer, geschehen.

Die Steuererklärungen werden strikt nach deren Eingang bearbeitet. Wir bitten Sie daher 
um Geduld, wenn Ihre Steuerveranlagung länger als üblich auf sich warten lässt und be-
danken uns für Ihr Verständnis.

Steuererklärung 2023
Bereits anfangs Januar 2024 erhalten Sie die Steuerformulare 2023. Darin sind die Ein-
kommensverhältnisse des Jahres 2023 sowie die Vermögenswerte per 31. Dezember 
2023 zu deklarieren.

Das Programm (eFisc) zum Ausfüllen der Steuererklärung 2023 können Sie auf der Home-
page der kantonalen Steuerverwaltung Thurgau herunterladen. Dort finden Sie auch die 
Steuerpraxis mit Antworten zu speziellen, in der Wegleitung nicht aufgeführten Sach-
verhalten. 

Abgabetermin der Steuererklärung 2023
Der Abgabetermin der Steuererklärung 2023 wurde durch die Kantonale Steuerverwaltung 
wieder auf den 30. April 2024 festgelegt.

Fristverlängerung Steuererklärung
Die Frist zur Einreichung der Steuererklärung kann rund um die Uhr über das Internet ver-
längert werden. Der Einstieg erfolgt über folgenden Link: https://tg.eservices.vrsg.ch. Die 
Zugangsdaten (Register-Nummer und Passwort) befinden sich auf dem zugestellten 
Hauptformular der Steuererklärung (1. Seite, oberer Bereich, eFristverlängerung).
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Aus der Gemeindeverwaltung

Erstmals eingereichte Fristerstreckungsgesuche werden grundsätzlich, jedoch längstens 
bis am 30. September des Deklarationsjahres, gutgeheissen.

Einreichung Steuererklärung
Die Steuererklärungen werden nach der Einreichung vollständig gescannt. Aus diesem 
Grund erhalten Sie keine Unterlagen retour. Wir bitten Sie, uns nur Kopien einzureichen 
und in der gesamten Steuererklärung keine Büroklammern oder Bostitche zu verwenden. 
Bitte achten Sie darauf, dass das zugestellte Hauptformular der Steuererklärung zwingend 
eingereicht werden muss, da für die elektronische Weiterverarbeitung wichtige Identifika-
tionsdaten aufgedruckt sind. Dies gilt auch, wenn Sie die Steuererklärung elektronisch 
ausfüllen und das Hauptformular leer bleibt. Bei der elektronischen Übermittlung gilt die 
Steuererklärung erst als eingereicht, wenn die unterzeichnete Quittung mitsamt Haupt-
formular beim Gemeindesteueramt eingetroffen ist.

Eigenmietwert 2023
Den Steuerwert sowie den Mietwert Ihrer Liegenschaft können Sie der Liegenschaften-
steuerrechnung entnehmen, welche Sie im Januar 2024 erhalten werden.

Möglichkeit von monatlichen Ratenzahlungen
Die provisorische Steuerrechnung für das Jahr 2024 werden Sie im April erhalten. Der 
Steuerbetrag ist in drei Raten aufgeteilt, welche per 31. Mai, 31. August und 31. Oktober 
zur Zahlung fällig sind. Wünschen Sie monatliche Ratenzahlungen ab 2024, so teilen Sie 
uns dies bitte mit. Steuerpflichtige, die bereits letztes Jahr die Steuern in Raten bezahlt 
haben, müssen dies nicht mehr neu beantragen.

Zahlungsvorlagen und Daueraufträge im eBanking
Beachten Sie bitte, dass die Referenznummer des QR-Einzahlungsscheins jedes Steuer-
jahr ändert, sodass Sie diese jeweils im Januar bzw. April, nach Erhalt der provisorischen 
Steuerrechnung, zwingend anpassen müssen. Ansonsten kann Ihre Zahlung nicht dem 
korrekten Steuerjahr zugewiesen werden und Sie erhalten gegebenenfalls eine Zahlungs-
erinnerung.

Steuerertrag 2023 (ohne Quellensteuern)
Bis Ende Nov. wurden total Steuern in Rechnung gestellt Fr. 19‘223‘438.95
Davon wurden bezahlt Fr. 17‘436‘018.52
Somit sind noch ausstehend Fr. 1‘787‘420.43

Wir hoffen, dass noch möglichst viele Steuerzahler ihre offenen Rechnungen bis Ende 
Jahr begleichen.

Ich danke Ihnen für die gute Zusammenarbeit und stehe Ihnen gerne für Fragen zur Ver-
fügung. Telefon 071 637 70 42 / steueramt@berg-tg.ch

Martina Dünner, Leiterin Steueramt
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Aus der Gemeindeverwaltung

Mitteilungen des Bauamtes
In den Monaten November und Dezember hat der Gemeinderat
die folgenden Bewilligungen erteilt:

Altwegg Timon, Bahnhofstrasse 16, Berg Erdsondenbohrung

Amt für Raumentwicklung, Frauenfeld Neubau Amphibientümpel, Hardtobel

STWEG Alpsteinstrasse 15, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Bösch Walter, Andhauserstrasse 57, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Fässler Werner, Huebstrasse 18, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Hess Philip, 
Thalwil

Neubau 2 Doppeleinfamilienhäuser,
Holderenstrasse 17, Berg

Huber Theresia, Hauptstrasse 25, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Isliker Helene, Kehlhofstrasse 6, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Kobler Pascal, Gässliweg 1a, Mauren Aufbau Photovoltaikanlage

Kummer Jürg, Stöchelstrasse 1, Berg Erdsondenbohrung

Markwalder Maria,
Blumenstrasse 2, Andhausen

Aufbau Photovoltaikanlage

Peters Jens, Birkenweg 3, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Pitta Fabio, 
Winterthur

Aufbau Photovoltaikanlage,
Sandbühl 7, Mauren

Reinhardt Sandro, Lindenstrasse 16, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Rothen Andreas, Neuwiesstrasse 10, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Rutishauser Urs, Heusserweg 1, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Sager Bruno, Tödistrasse 2, Berg Aufbau Photovoltaikanlage

Schalk Christof, 
Birwinkerstrasse 1, Berg

Aufbau Photovoltaikanlage,
Sanierung Dach

Schenk Johannes,
Brunnengasse 6, Graltshausen

Erdsondenbohrung

Stahel Mathias, Ottenbergstrasse 45, Berg Neubau Wärmepumpe

Werner Tobias, Lindenstrasse 5, Berg Aufbau Photovoltaikanlage
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Preise Erdgas/Biogas 2024

Wir teilen Ihnen mit, dass per 1. Januar 2024, der Gaspreis gegenüber der letzten Ver-
rechnungsperiode um 1.36 Rp/kWh gesenkt wird (Basis Biogas20). Die Senkung erfolgt 
aufgrund tieferer Marktpreise. 

Der Gaspreis setzt sich aus dem Grund-Arbeitspreis und der CO2-Abgabe zusammen. Das 
Standardprodukt Biogas20 enthält 20% Biogas und 80% Erdgas. Die ökologische Auf-
wertung erfolgt im Sinne des Energiestadtlabels Berg. Ein Wechsel zwischen den Produk-
ten Biogas10 bis Biogas30 ist möglich. 

Biogas ist klimafreundlich und gilt als nahezu CO2-neutrale, erneuerbare Energie. Unser 
Biogas stammt aus organischen Rest- und Abfallstoffen aus der Schweiz und Europa. Es 
entspricht den Grundsätzen der Schweizer Gasindustrie.

Gaspreise per 1. Januar 2024 exkl. MWST / inkl. CO2-Abgabe:

Die Mehrwertsteuer erhöht sich per 1. Januar 2024 von 7.7% auf 8.1%.

Preiskomponenten
Die Verrechnung erfolgt nach einem Mengenpreis pro kWh und einem Grundpreis pro
Monat.

Berechnung
Der Mengenbezug wird in Betriebskubikmeter (m3) gemessen und auf Kilowattstunden 
(kWh) umgerechnet. Die Umrechnung erfolgt unter Berücksichtigung der physikalischen 
und atmosphärischen Einflüsse nach dem oberen Heizwert des Erdgases. Für die Preis-
berechnung bei einem Netzdruck von 22 mbar gilt seit dem 1. Juli 2022: 1 m3 entspricht 
10.60 kWh.

Produkt Mix Preis

Biogas10 10% Biogas / 90% Erdgas Rp./kWh 13.87

Biogas20 20% Biogas / 80% Erdgas (Standard) Rp./kWh 14.47

Biogas30 30% Biogas / 70% Erdgas Rp./kWh 15.07

MuKEn CH-Biogas 20% CH-Biogas / 80% Erdgas Rp./kWh 16.75

Grundpreis pro Zähler / Monat Fr.                 20.00

Technische Gemeindebetriebe
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Aus der Gemeindeverwaltung

Informationen des Werkhofes: Winterdienst 

Bald fallen die ersten Schneeflocken. Unsere Strassenmeister und die Schneeräum-
equipen des Kantons werden wieder gefordert sein. Zu jeder Tageszeit, meist jedoch in 
den frühen Morgenstunden, werden die fleissigen Männer unterwegs sein, damit bei 
Tagesanbruch die Strassen und Trottoirs vom grössten Schnee befreit oder schon gesal-
zen oder gesplittet sind.  

Schneeablagerungen 
Gemäss § 39 Abs. 4 Kantonales Strassengesetz, kann bei der Räumung öffentlicher Stras-
sen, Wege und Plätze Schnee auf dem anstossenden Grundstück deponiert werden. Es 
ist aber nicht erlaubt von Höfen, Vorplätzen etc. Schnee auf öffentliche Strassen, Plätze 
und Wege zu schaufeln.  

Parkieren von Fahrzeugen 
Damit die Schneeräumarbeiten nicht zusätzlich erschwert werden, sind die Motorfahrzeug-
halter aufgefordert, ihre Fahrzeuge während der Wintermonate in Garagen oder zumindest 
auf privaten Vorplätzen abseits der Strasse abzustellen. Für allfällige Sachschäden bei 
der Ausführung der Winterdienstarbeiten kann seitens der Gemeinde keine Haftung über-
nommen werden.  

Hydranten 
Damit die Hydranten auch im Winter jederzeit genügend Löschschutz bieten können, 
müssen diese jederzeit problemlos zugänglich sein. Also Hydranten nicht mit Schnee zu-
decken.  

Dankeschön 
Die Schneeräumequipen bedanken sich bei der Bevölkerung für die Beachtung dieser 
Anordnungen, welche die Sicherheit sowie eine rationelle und rasche Schneeräumung 
während der Wintermonate gewährleisten.

 Aktion Christbaum-Entsorgung 

 Die Gemeinde Berg holt Ihren Christbaum gratis ab      

 Am Montag, 8. Januar 2024.

Bitte beim Kehricht-Sammelplat  bis .  hr bereitstellen  
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Aus der Gemeindeverwaltung

Die nächste Papiersammlung findet am  

Samstag, 13. Januar 2024,  
ab 07.30 Uhr  
statt und wird vom SC Berg 
durchgeführt.  

In die Papiersammlung gehören: 
Nur sauberes Papier wie Zeitungen, Illustrierte, Drucksachen, Bücher 
und Telefonbücher ohne Einband usw. gebündelt bereitstellen.  
Nicht in Kartonschachteln, Papier- oder Plastiksäcken bereitstellen. 

Nicht in die Papiersammlung gehören: 
Milch- und Getränkepackungen, beschichtetes Papier, Kleber, 
Tragtaschen, Etiketten, Plastik, Karton, usw. 

Wettbewerb – Logikrätsel – Gewinnerinnen 
Im letzten Mitteilungsblatt gab es einen Logikrätsel-Wettbewerb. 
Es hat uns gefreut, dass viele mitgemacht haben.  

Die Gewinnerinnen des Wettbewerbs wurden ausgelost und 
heissen Andrea Feuz und Ursula Neusch. Sie haben je zwei
Freikarten für das Liberty Cinema in Weinfelden gewonnen.  

Herzliche Gratulation und viel Spass im Kino.  

Die nächste Papiersammlung findet am  

Samstag, 13. Januar 2024,  
ab 07.30 Uhr  
statt und wird vom SC Berg 
durchgeführt.  

In die Papiersammlung gehören: 
Nur sauberes Papier wie Zeitungen, Illustrierte, Drucksachen, Bücher 
und Telefonbücher ohne Einband usw. gebündelt bereitstellen.  
Nicht in Kartonschachteln, Papier- oder Plastiksäcken bereitstellen. 

Nicht in die Papiersammlung gehören: 
Milch- und Getränkepackungen, beschichtetes Papier, Kleber, 
Tragtaschen, Etiketten, Plastik, Karton, usw. 

Wettbewerb – Logikrätsel – Gewinnerinnen 
Im letzten Mitteilungsblatt gab es einen Logikrätsel-Wettbewerb. 
Es hat uns gefreut, dass viele mitgemacht haben.  

Die Gewinnerinnen des Wettbewerbs wurden ausgelost und 
heissen Andrea Feuz und Ursula Neusch. Sie haben je zwei
Freikarten für das Liberty Cinema in Weinfelden gewonnen.  

Herzliche Gratulation und viel Spass im Kino.  
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Betreuungsperson in Mauren gesucht!
Haben Sie Freude und Interesse an Kindern?
Möchten Sie Familienzeit und Berufstätigkeit miteinander verbinden?
Oder möchten Sie Tages-Grosi sein?

Wir suchen in Mauren eine Betreuungsperson für einen Jungen (09-2023)

Betreuungszeiten: Di, Mi und Do jeweils 13.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Betreuungsfreie Zeit: 7 Wochen nach Absprache
Betreuungsbeginn: 1. Februar 2024 mit vorheriger Eingewöhnung

Wir bieten: 
Aus- und Weiterbildung, Arbeitsvertrag, Monatslohn, fachliche Begleitung

Unverbindliche Informationen: 
Tagesfamilien Mittel- und Oberthurgau
Fabrikstrasse 1
8586 Erlen

071 620 29 43
info@tagesfamilien-motg.ch
www.tagesfamilien-motg.ch
www.facebook.com/TagesfamilienMittelundOberthurgau

Senioren Mittagessen – Essen in Gesellschaft ist unterhaltsam

Jeden 2. Dienstag im Monat um 11.30 Uhr treffen wir uns zum gemeinsamen Mittag-
essen (vergünstigt) im Restaurant Bahnhof Berg.

Anmeldungen nimmt gerne am Vortag entgegen: 
Nadja Freund, Telefon 079 627 48 47

Wir freuen uns auf Sie / Euch und heissen Euch herzlich willkommen.

Betreuungsperson in Mauren gesucht!
Haben Sie Freude und Interesse an Kindern?
Möchten Sie Familienzeit und Berufstätigkeit miteinander verbinden?
Oder möchten Sie Tages-Grosi sein?

Wir suchen in Mauren eine Betreuungsperson für einen Jungen (09-2023)

Betreuungszeiten: Di, Mi und Do jeweils 13.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Betreuungsfreie Zeit: 7 Wochen nach Absprache
Betreuungsbeginn: 1. Februar 2024 mit vorheriger Eingewöhnung

Wir bieten: 
Aus- und Weiterbildung, Arbeitsvertrag, Monatslohn, fachliche Begleitung

Unverbindliche Informationen: 
Tagesfamilien Mittel- und Oberthurgau
Fabrikstrasse 1
8586 Erlen

071 620 29 43
info@tagesfamilien-motg.ch
www.tagesfamilien-motg.ch
www.facebook.com/TagesfamilienMittelundOberthurgau
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Jeden 2. Dienstag im Monat um 11.30 Uhr treffen wir uns zum gemeinsamen Mittag-
essen (vergünstigt) im Restaurant Bahnhof Berg.
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info@tagesfamilien-motg.ch
www.tagesfamilien-motg.ch
www.facebook.com/TagesfamilienMittelundOberthurgau

Senioren Mittagessen – Essen in Gesellschaft ist unterhaltsam

Jeden 2. Dienstag im Monat um 11.30 Uhr treffen wir uns zum gemeinsamen Mittag-
essen (vergünstigt) im Restaurant Bahnhof Berg.

Anmeldungen nimmt gerne am Vortag entgegen: 
Nadja Freund, Telefon 079 627 48 47

Wir freuen uns auf Sie / Euch und heissen Euch herzlich willkommen.
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FÜR JEDEN 

        HAUSHALT

KUHL!

10er Rolle à 60L Fr. 20.-
10er Rolle à 35L Fr. 14.-

FÜR JEDEN 

        HAUSHALT

KUHL!
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Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinden Berg und Birwinken
Die persönliche Entwicklung des Kindes über das Jugendalter bis zum Erwachsenenwerden 
gestaltete sich schon immer herausfordernd. Einerseits ist sie eine schöne Erfahrung, voller 
Neugier und Entdeckungen, andererseits aber auch von vielen nsicherheiten begleitet, 
wenn es darum geht, die eigene Identität zu finden. In den letzten Jahren sind in grosser 
Geschwindigkeit neue Einflüsse dazugekommen, welche diese Entwicklung beeinflussen. 
Das Hand  und damit der Zugang zur ganzen Welt ist omnipräsent. Influencer oder Apps 
wie TikTok bringen nicht nur D namik, sondern auch grossen Druck auf die Jugendlichen. 
Nun kommt noch die künstliche Intelligenz hinzu und damit die Frage, welcher Text, welches 
Foto oder ideo überhaupt echt ist und wie man die Wahrheit herausfiltert. Es stellen sich 
grundlegende Fragen, wie Was ist überhaupt Wahrheit . Einflüsse und Angebote aus dem 
Netz sind reichlich da, die Antworten auf die obigen Fragen weitgehend noch nicht. In die-
sem mfeld bewegen sich unsere Jugendlichen und müssen lernen damit umzugehen. Die 
Schule steht vor derselben Herausforderung. 
Die Weihnachtszeit und der Start in das neue Jahr stehen bevor. Dies ist immer eine Gele-
genheit kurz innezuhalten. Nutzen Sie die Chance, in der Familie über Werte und Haltungen 
zu diskutieren. Ein orsatz fürs kommende Jahr könnte sein, Medien differenzierter zu nut-
zen und auch damit ein orbild für Ihre Kinder zu werden. Denn es wird sich trotz aller 
eränderungen und Einflüssen von aussen nie ändern, dass Jugendliche Leuchttürme brau-

chen, um ihren Weg zu finden.
m als Schule Erfolg zu haben, braucht es eine gute Zusammenarbeit mit den Erziehungs-

berechtigten, die finanziellen essourcen, die Zusammenarbeit verschiedener Körperschaf-
ten und vor allem Ihr ertrauen als Stimmbürger und Stimmbürgerin in die Arbeit von Be-
hörde, erwaltung und Lehrerschaft. Nichts davon ist selbstverständlich und so bin ich sehr 
dankbar für dieses spürbare Wohlwollen in den Gemeinden Berg und Birwinken. 
Ich wünsche Ihnen schöne Feiertage und alles Gute für das neue Jahr. 
Benno ast, Präsident SBB 
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Lie e Sti r erinnen un  Sti r er er VS  

or fast einem Monat haben Sie mir mit Ihrer Stimme Ihr ertrauen geschenkt. Dank Ihrer 
nterstützung konnte ich die Wahl bereits im ersten Durchgang für mich entscheiden. Dafür 

möchte ich mich ganz herzlich bei Ihnen bedanken. ber die vielen Glückwünsche, die mich 
persönlich, brieflich oder elektronisch erreichten, habe ich mich sehr gefreut.  
Mir ist wichtig Marco Jetzer und Patrick Walser für den sehr fair geführten Wahlkampf zu 
danken. Ich wünsche beiden für die Zukunft nur das Beste. 
Nun wünsche ich Ihnen und Ihren Angehörigen eine schöne orweihnachtszeit, ruhige und 
besinnliche Weihnachten und ein erfolgreiches neues Jahr. 

Michel Freund, zukünftiger Präsident SBB 

Sele tives li at riu  v rschulische S rach r erun  S VS  
Im Kanton Thurgau verfügen rund ein iertel der in den Kindergarten eintretenden Kinder 
über ungenügende Kenntnisse der Schulsprache Deutsch. Mit einem kantonal geregelten 
selektiven bligatorium, welches im Jahr  in Kraft gesetzt wird, werden Kinder mit För-
derbedarf in deutscher Sprache zum Besuch eines Angebots verpflichtet. Die Schulbehörde 
hat für die msetzung mit der Atlantis Kita  Hort GmbH eine Leistungsvereinbarung abge-
schlossen. Ziel ist es, dass die Kinder mit ausreichenden Deutschkenntnissen in den Kinder-
garten eintreten.
Die Informationen und den Fragebogen dazu erhalten die entsprechenden Eltern dann direkt 
von der Schule. Weitere Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage unter  
https www.vsbb.ch vorschule.html 

hur l   Eine eise urch en hur au 
Am Dienstag, . ktober , waren die . und . Klassen aus Berg im Thurgau unter-
wegs. In mehreren nterrichtslektionen haben die Gruppen ihre eise geplant. Es standen 
zahlreiche rte zur erfügung, welche man bereisen konnte. Jeder rt gab eine bestimmte 
Anzahl Punkte. Je weiter der rt entfernt war, umso mehr Punkte konnte man sammeln. An 
diesem rt musste ein Foto erstellt werden, um zu beweisen, dass man dort war. 
So wurden Fahrpläne der SBB für das Zug-, Bus- und das Postautonetz studiert. Jede Gruppe 
wurde von einer erwachsenen Person begleitet, wobei die Selbstverantwortung der Kinder 
im ordergrund stand.  
Fotos entstanden auf dem Aussichtsturm am Bodenseeufer im Kreuzlinger Seeburgpark, vor 
dem egierungsgebäude in Frauenfeld, vor dem estaurant Trauben in Weinfelden, im Ska-
terpark omanshorn und an vielen weiteren rten. 
Die eise war ein wertvolles Erlebnis für alle Schülerinnen und Schüler. Sie durften den 
Thurgau näher kennenlernen und hatten dabei viel Spass. 
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Larissa utz, Lehrperson PSB 

ie ur ienen  V r re iere Schl ssel zu  l c  
Am . November  kamen die Kindergartenkinder und . und . Klässler und Klässlerin-
nen in den besonderen Genuss des Theaterstücks Schlüssel zum Glück . Hier ein Auszug 
aus der Programmvorschau  

Es war einmal ein König, der war schaurig traurig. Da kam eine Fee  mit einer Idee  
Auf der Suche nach dem Glück begegnen wir Königskindern und Barden, Prinzessinnen und 
Goldlocken, Drachen und Eiern der Macht, erzweiflung und Hoffnung, Hü und Hott, 
Schrumm und Schmalz, Pfupf und Knall, Witz und Spritz. Die grosse Frage ist  Was ist Glück  
Wie sieht es aus und wo versteckt es sich  Gibt es das Glück überhaupt  Die grosse Antwort  
Es gibt es  Zum Glück  
Eine Geschichte über Mut, Stärke, erbundenheit und Freundschaft. Zum Hören und Stau-
nen, Mitfiebern und Mitsingen, Klatschen und Stampfen.

Karin Lüscher, Sekretariat PS SBB 

Nicole Erni
Gabriela Hochreuter
Marina Massolin
https://die-turbienen.ch

23
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Schwin en  S rin en  S ass   ewe un slan scha t S  
An den Schaukelringen von A nach B schwingen, über Kastenelemente klettern, den Barren 
besteigen, über Matten springen und viele weitere Bewegungselemente konnten die Primar-
schulkinder Berg am drei Donnerstagmorgen in der Turnhalle ausführen. Dabei wurden ver-
schiedene koordinative Fähigkeiten mit einer grossen Portion Spass gefordert und gefördert. 

Larissa utz, Lehrperson PSB 

inter- vents- un  eihnachtssti un en
Der erste Schnee hat die Kinder beglückt und sogleich einen Schneemann bauen lassen. 
Nun sind wieder Winterspiele oder Schlitteln mit der Klasse angesagt. Neben der Piste  
werden die Klassenzimmer hübsch dekoriert und die Klassenlehrpersonen sorgen für eine 
gemütliche Stimmung in den Schulzimmern.
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Schweizerische Erzählnacht in Mauren - Viva La Musica 
Das traurigste an der Erzählnacht war, dass es meine letzte Erzählnacht war, es waren 
insgesamt neun. Ich habe mich seit dem Kindergarten immer besonders auf die Erzähl-
nächte gefreut. (Maureen)
Den Anfang machte Felix, ein Fagottspieler. Wir staunten über die Grösse, die vielen Töne 
von tief bis hoch, lernten die verschiedenen Teile kennen und stellten fest, dass man für 
dieses Instrument auch sportlich fit sein muss. Ich fand es spannend und interessant, wie 
viel Freude er am Fagott hatte. (Timo) Zum Abschluss spielten Felix und seine Schwester 
Livia auf dem Cello uns eine Mozartsonate vor. 
Jetzt waren alle hungrig geworden. Es gab Hot Dog, Lese- und Erzählzeit in der Bibliothek 
und ein Hörquiz. Ein kleines Nachtkonzert der Lehrerinnen rundete den Abend für die kleinen 
Basisstufenkinder ab. 
Die anderen Kinder vertonten danach je eine Geschichte. Die Basisstufe erzählte vom Eich-
hörnchen, das seine Nüsse versteckt und im kalten Winter wieder sucht. Die Mittelstufe 
erzählte von einem Land, wo Wörter ein teures, rares Gut waren und wie man da übers 
Essen redet, streitet oder sich eine Liebeserklärung macht. 
Schliesslich hörten alle zusammen die Erzählung und bekannte Musik vom Fluss Moldau und 
malten dazu ihre eigene Flusslandschaft. Alle waren sich einig, Geschichten und Musik ma-
chen Freude.

Katja Pfister, Lehrperson PSM 
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Die Gemeinde Berg lädt Sie herzlich ein,
das neue Jahr zusammen zu begrüssen!

Am Samstag, 6. Januar 2024, 10.00 – 12.00 Uhr
in der MZH Berg

Herzliche Einladung zum
Neujahrsapéro

Die Gemeinde Berg lädt Sie herzlich ein,
das neue Jahr zusammen zu begrüssen!

Herzliche Einladung zum
Neujahrsapéro
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Die Gemeinde Berg lädt Sie herzlich ein,
das neue Jahr zusammen zu begrüssen!

Herzliche Einladung zum
Neujahrsapéro

Die Gemeinde Berg lädt Sie herzlich ein,
das neue Jahr zusammen zu begrüssen!

Herzliche Einladung zum
Neujahrsapéro

A m e i s l i B e r g
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www.udinesefest.ch

CHF 4000.-
Spendenübergabe

Die Kinderspitex Ostschweiz engagiert sich seit 20 Jahren für Familien mit Kindern
und Säuglingen, die besondere Pflege brauchen.
Für betroffene Familien, bedeutet diese Pflege eine hohe physische und psychische
Herausforderung. Damit die Eltern nicht ständig an ihre Belastungsgrenze kommen,
bietet die Hängematte Ferienplätze für pflegebedürftige Kinder an. Dies verschafft
den Familien dringend benötigte Freiräume um neue Energie zu tanken.

Am Sonntag 19.11.2023 durften wir Herrn Martin Höss, Projektleiter Hängematte
einen Scheck über CHF 4000.- überreichen.

Ein grosses DANKE an alle Besucher und Besucherinnen, Gönner und Freunde der
Udinese Schnäggebar. Wir hoffen euch auch im 2024 wieder zu sehen.

Euer Udinese OK
Nicht vergessen! 

Jeden Samstag im September ab 16.00 Uhr 
beim Schulhaus Mattwil!

Mitte: Martin Höss (Kinderspitex)
Links und rechts: Johannes Koloska und 
Ines Lendenmann (Udinese Fest Mattwil)

https://www.kinderspitex-
ostschweiz.ch/
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«Es schneielet, es beielet…»

unter diesem Motto begann der 2. Dezember für uns erst einmal mit Schnee schippen. 
Frau Holle hat es gut mit uns gemeint und über Nacht für ein stimmungsvolles Ambi-
ente gesorgt. So konnten wir zahlreiche Besucher bei schönstem Schneefall beim 
diesjährigen Winterfest begrüssen.

Der herrliche Duft von Glühwein, Crêpes, Raclette, Fondue oder Bratwurst verlockte 
zu dem einen oder anderen Halt. Wunderschöne Handarbeiten wie Adventskränze, 
Holzarbeiten, Aquarelle, Selbstgenähtes und -gebasteltes aus Berg und der Umge-
bung durften bestaunt und natürlich auch erworben werden. Während im Innenbereich 
Aktivitäten wie Kinderschminken, Kerzenziehen oder Lebkuchen verzieren, Kinder-
augen zum Leuchten brachten, begleiteten uns draussen verschiedene Darbietungen 
der Musikgesellschaft Berg durch den Tag und liessen uns so manches Mal innehalten.

Wir freuen uns, dass so viele 
Vereine, Unternehmen und 
Privatleute mitgemacht und 
dadurch das Winterfest erst 
ermöglicht haben. Es war in 
der Tat ein Winterfest vom 
Dorf fürs Dorf!

Somit gilt unser Dank allen
Beteiligten! Danke fürs Mitma-
chen und Mithelfen (das ist 
nicht selbstverständlich und 
wir wissen Euren Einsatz sehr 
zu schätzen). Danke an die 
Sponsoren und an den Elektri-
ker, der uns kurzfristig aus der 
Misere geholfen hat. Danke an 
alle Besucher fürs Vorbei-
schauen und Geniessen. 
Ohne Euch hätte das Winter-
fest so nicht stattfinden kön-
nen.

Wir wünschen Euch allen schöne und besinnliche Festtage und freuen uns aufs 
nächste Winterfest am 30. November 2024.

Euer freiRaum-Team und Atlantis Kita & Hort

29
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VORHANG AUF
heisst es am Samstag,  9. März 2024,
um 19.00 Uhr in der Neuwieshalle in Berg 

ein Lustspiel von Claudia Gysel in zwei Akten. 

«Mit Tourischte isch alles andersch» 
Unsere Festwirtschaft verwöhnt Sie ab 18.00 Uhr mit 

«Ghacktes & Hörnli»
Getränke zu familienfreundlichen Preisen. 

Auf einen lustigen, gemütlichen Abend  
bei freiem Eintritt (Kollekte), 

freut sich ihre Theatergruppe  
der Musikgesellschaft Berg. 

Theaterabend 2023

e e er
E v a n g e l i s c h e  K i r c h g e m e i n d e  B e r g
E v a n g e l i s c h e  G e m e i n d e  K e h l h o f
K a t h o l i s c h e  K i r c h g e m e i n d e  B e r g

r erg

Anmeldung bis
22. Dezember 2023 bei:

Martin Hugentobler 079 790 44 35
Reto Rezzonico 078 633 27 07

Andi Schenk 079 693 54 64

Freitag

30
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VORHANG AUF
heisst es am Samstag,  9. März 2024,
um 19.00 Uhr in der Neuwieshalle in Berg 

ein Lustspiel von Claudia Gysel in zwei Akten. 

«Mit Tourischte isch alles andersch» 
Unsere Festwirtschaft verwöhnt Sie ab 18.00 Uhr mit 

«Ghacktes & Hörnli»
Getränke zu familienfreundlichen Preisen. 

Auf einen lustigen, gemütlichen Abend  
bei freiem Eintritt (Kollekte), 

freut sich ihre Theatergruppe  
der Musikgesellschaft Berg. 

Theaterabend 2023
Treffpunkt

 hr ei der Evang  Kirche Berg

Mitnehmen
arme Kleider  tirnlam e  ihelm

festes ch h er  chlitten er hat

Transport
ahrgemeinschaften  ivilsch t s

Kosten
Gondelfahrt  ond e mit alat  ohne
Getr n e  ohne al ta  f r  r
mit al ta   r  chlittenmiete   r

Geniesser-Spezial
Berg  nd alfahrt mit der Gondel nd
ohne chlittenfahrt m glich

a t ittea t ittea t ittea t ittea t ittea t itte

e e ere e ere e ere e ere e ere e er
E v a n g e l i s c h e  K i r c h g e m e i n d e  B e r g
E v a n g e l i s c h e  G e m e i n d e  K e h l h o f
K a t h o l i s c h e  K i r c h g e m e i n d e  B e r g

r ergr ergr ergr ergr ergr erg

Anmeldung bis
22. Dezember 2023 bei:

Martin Hugentobler 079 790 44 35
Reto Rezzonico 078 633 27 07

Andi Schenk 079 693 54 64

FreitagFreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
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SILVESTERLÄUTEN
MAUREN

Sonntag, 31. Dezember 2023

04.00 Uhr Start beim Schulhaus
Bringt alle ein Lärminstrument mit

ca. 06.30 Uhr Beuteverteilung mit
Hot Dog und Punsch 

Kultur- und Dorfgemeinschaft Mauren

T reffp unk t:             Sonntag, 31. Dezember 
2023 um 03.40 Uhr
vor der alten T urnhalle N euwies 

Es sind alle SchülerInnen und andere 
Frühaufsteher eingeladen, mit uns durchs Dorf zu 
ziehen und den Brauch des Silvesterläutens weiter 
zu p flegen.

Wir b es ammel n uns  um 3.40 Uhr vor der T urnhalle.
V on 4.00 bis 6.00 Uhr z ieh en w ir mit 3 - 5  G rup p en 
durc h  die Q uartiere.  

Z ur G rup p eneinteil ung  und Information v on interes s ierten E l tern k ommen 
w ir am Samstag, den 30.12.2023 um 13.15  Uhr b ei der al ten T urnh al l e 
z us ammen.  Wenn es  z um V ortreffen nic h t g eh t:  B itte anrufen unter 
0 7 9  8 8 3  8 0  1 6 . N eh mt eure L ä rmins trumente mit.  K uh g l oc k en und 
T ril l erp feifen s ind b es onders  l aut und g eeig net.

Liebe Dorfbevölkerung und ganz 
besonders liebe Neuzuzüger
D er al te B rauc h  des  Sil v es terl ens  is t auc h  b ei uns  
b ek annt.  Wir l as s en ih n w ieder aufl eb en,  z ur 
F reude v iel er K inder und J ug endl ic h er. E rs c h rec k en Sie nic h t,  w enn 
Sie am Sil v es ter frü h  morg ens  K inder und J ug endl ic h e in Ih rer Stras s e 
l ä rmen h ö ren.  Wir s ind unterw eg s , um Ih nen ein g utes  N eues  J ah r z u 
w ü ns c h en.  E ine k l eine Sü s s ig k eit oder s ons t eine G ab e freut al l e und 
w ird s c h ö n aufg eteil t.  Wenn Sie nic h t g es tö rt w erden mö c h ten,  k ö nnen 
Sie eine k l eine M itteil ung an die T ü r h ä ng en oder Sü s s ig k eiten
und/ oder einen B atz en in den B riefk as ten l eg en.  Wenn w ir Sie mit dem 
L ä rm v om N ac h b arh aus  h er g ew ec k t h ab en,  b itten w ir Sie um 
N ac h s ic h t.  V iel en h erz l ic h en D ank .

D ie J ug end der B erg er M us ik , P aul  Wirth
s ow ie die J ug i v om T V , K urt Indermaur
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SILVESTERLÄUTEN
MAUREN

Sonntag, 31. Dezember 2023

04.00 Uhr Start beim Schulhaus
Bringt alle ein Lärminstrument mit

ca. 06.30 Uhr Beuteverteilung mit
Hot Dog und Punsch 

Kultur- und Dorfgemeinschaft Mauren
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NEUJAHRSAPÉRO

MAUREN

Dienstag, 2. Januar 2024

10.30 Uhr

Turnhalle Schuel Mure
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Spenden mit dem 
Smartphone

Sannen Sie den QR-Code 
rechts und wählen Sie die 
gewünschte Bezahlmethode.

Anmeldung für einen Besuch
der Jubla-Sternsinger

Sternsingen 2024
Die Jubla Berg wird auch 2024 mit königlichen 
Gewändern und Kronen als Heilige Drei Könige 
von Haus zu Haus ziehen. Lassen Sie sich von der 
Freude und dem Engagement der Sternsinger 
anstecken! 

Auf Wunsch besuchen wir Sie auf 
unserer Sternsinger-Tour am 
Samstag, 6. Januar 2024 zwischen 
16.30 und 19.30 Uhr, um Ihnen ein 
Lied zu singen und das Haus zu 
segnen. 

Unter dem Motto «Gemeinsam für 
unsere Erde - in Amazonien und 
weltweit» stellt die Spendenaktion 
Sternsingen 2024 das Recht auf 
eine gesunde Umwelt in den Fokus. 
Das Projekt unterstützt junge 
Menschen im Amazonas, ihre 
Umwelt und ihre Kultur zu schützen.  

Wir freuen uns über viele 
Anmeldungen bis 3. Januar 2024
unter www.jublaberg.ch oder per 
QR-Code unten links. 

Wer das Sternsinger-Projekt von Missio direkt unterstützen möchte, darf 
dies gerne mittels dem QR-Code unten rechts tun. Vielen Dank!

NEUJAHRSAPÉRO

MAUREN

Dienstag, 2. Januar 2024

10.30 Uhr

Turnhalle Schuel Mure
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Allianz

WORSHIPABEND

Freitag, 19. Januar 2024

Time: 20:00 Uhr
Location: EGK Kehlhof Berg
Band: Praise-Team

der FEG Sulgen
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Wochenprogramm AGW 2024
14. – 21. Jan. 2024 «GOTT LÄDT EIN» 

So. 14. Jan. 10.00 Uhr
Allianz-Gottesdienst, Auholzsaal Sulgen

Mo. 15. Jan. 20.00 Uhr
Gebetsabend, Chrischona Mattwil

Di. 16. Jan. 14.00 Uhr
Seniorennachmittag, Evang. Gemeinde Kehlhof

Di. 16. Jan. 19.00 Uhr
Wort & Abendmahl, Evang. Kirche Berg

Mi. 17. Jan. 19.00 Uhr
Wort & Abendmahl, Evang. Kirche Berg

Do. 18. Jan. 20.00 Uhr
Hausallianz-Kleingruppen, Privathäuser gemäss Einteilung

Fr. 19. Jan. 20.00 Uhr
Lobpreisabend EGK Kehlhof

Allianz

WORSHIPABEND

Freitag, 19. Januar 2024

Time: 20:00 Uhr
Location: EGK Kehlhof Berg
Band: Praise-Team

der FEG Sulgen
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Showtime mit dem Pepe Lienhard Orchester
«Mit ungebrochener Energie tourt der erfahrene Entertainer durch 
die Konzertsäle und versteht es, das Beste aus seiner Band zu holen. 
In seiner Karriere stand Pepe Lienhard mit so mancher Legende auf 
der Bühne und hat mit seinem Ensemble Stars wie Whitney Huston, 
Frank Sinatra, Sammy Davis jr. oder Quincy Jones begleitet. 
Während 37 Jahren war das Orchester das musikalische Rückgrat von 
Udo Jürgens Tourneen sowie TV- und Gala-Auftritten. 

Bis heute gehören seine Big Band und sein 14-köp�ges Show-Orches-
ter zu den beliebtesten Formationen im deutschsprachigen Raum. Ihr 
Repertoire umfasst Leckerbissen und Evergreens aus Swing, Soul, Pop 
und Jazz genauso wie Standard Tanzmusik. 

In Berg  präsentiert Pepe Lienhard eine musikalische Reise durch 
seine 54 jährige Berufskarriere – ein abwechslungsreiches Programm 
mit vielen Hits der grossen Sänger und Musiker, welche das Orchester 
über die Jahre begleitet hat. Neben Songs wie «I’ve got You Under My 
Skin», «I Will Always Love You» und «Spiel mir das Lied vom Tod» darf 
auch die Swiss Lady nicht fehlen. Natürlich gehört ein besonderes und 
etwas emotionales Udo Jürgens-Medley zu den Highlights. Alles in 
allem eine fetzige und unterhaltsame Show für alle Jahrgänge».

Flyer_A5_Pepe_Lienhard.indd   2 13.11.23   14:48

Ticket-Vorverkauf
www.berg-tg.ch oder über den Link: https://event�og.ch/pepelienhard
oder direkt per E-mail bei: hans-blaser@bluewin.ch 
oder per Telefon 079 406 64 53. 
Saalö�nung: 19.00 Uhr, keine Platzreservationen.

Orchester
Samstag 23. März 2024,
20.00 Uhr, Mehrzweckhalle Berg

Pepe Lienhard 

Flyer_A5_Pepe_Lienhard.indd   1 13.11.23   14:48
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Ticket-Vorverkauf
www.berg-tg.ch oder über den Link: https://event�og.ch/pepelienhard
oder direkt per E-mail bei: hans-blaser@bluewin.ch 
oder per Telefon 079 406 64 53. 
Saalö�nung: 19.00 Uhr, keine Platzreservationen.

Orchester
Samstag 23. März 2024,
20.00 Uhr, Mehrzweckhalle Berg

Pepe Lienhard 
Showtime

Flyer_A5_Pepe_Lienhard.indd   1 13.11.23   14:48
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Einladung zum grossen
Dartplausch-Turnier

Samstag, 24. Februar 2024
ab 16.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Neuwies

Grosse Festwirtschaft für Spieler und Zuschauer

Es wird in drei Kategorien gespielt:
 U18 – Jahrgänge 2007 bis 2014
 Plausch – Jahrgänge 2007 und älter
 Familie – mind. 1 Spieler muss Jahrgang 2007 bis 2014 sein

Je drei Spieler bilden ein Team
Es finden Gruppen- und Finalspiele statt

Startgeld: Das Startgeld beträgt Fr. 36.- pro Team

Auszeichnung: Jeder Dart-Spieler erhält einen Preis

Anmeldung: Bis 17. Februar online unter: www.dartplausch.ch

Besonderes: Das am originellsten kostümierte Team erhält eine
Spezialauszeichnung. Lasst Euch überraschen!

Raclette-Plausch
Samstag, 24. Februar 2024

ab 18:00 Uhr in der Mehrzweckhalle Neuwies
Weitere Infos unter: www.dartplausch.ch

________________________________________________________________________________________

Die Schützengesellschaft Mauren-Berg wünscht viel Vergnügen!

Ei
Da
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Tanzen ist gesund und sorgt

• für mehr Glücksgefühle
• flexibleres Denken
• robusteres Herz
• weniger Stressbelastung

Die Musikgesellschaft Berg möchte die Tanzkultur der Berger Bevölkerung neu aufleben lassen 
und ist in der Abklärung, ob sich für das kommende Frühlingskonzert eine kleine 
Tanzmusikformation lohnen würde. Die Anfrage an den Verein kultureventberg, mit der 
Möglichkeit, vorab einen Auffrischungskurs für Standardtänze auszuschreiben wurde abgeklärt.
Die in Mauren wohnhafte Tanzlehrerin Kathlen Weber ist bereit einen Kurs
an fünf Abenden wie folgt anzubieten:

Kursdaten: Donnerstage, 0 8. Februar / 15. Februar / 22.Februar 2024
Donnerstage, 29. Februar / 07. März 2024

Kursleitung: Kathlen Weber Tanzlehrerin (ehemals SUN Dance Bürglen)
071 633 21 11 / 079 348 96 63

Zeit: 19.30 Uhr bis ca. 21.00 Uhr

Ort: Bühne Mehrzweckhalle Berg

Kosten: Fr. 15.– pro Person / pro Abend

Programm: Standardtänze, diverse Angebote je nach Bedarf

Anmeldungen: an Blaser Hans / Alpsteinstrasse 15 / 8572 Berg / 071 636 16 23
oder per E-Mail an: hans-blaser@bluewin.ch

Anmeldefrist: Freitag, 26. Januar 2024
(Der Kurs findet nur bei genügend Anmeldungen statt)

Bei der Anmeldung persönlichen Wunschtanz vermerken!
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VORANKÜDIGUNG

Ferienwoche 60plus
in den Kitzbüheler Alpen

HOTEL SONNALP
Kirchberg in Tirol

22. – 27. September 2024
Sonntag - Freitag

o herrliches ****Hotel an sonniger Lage, nahe Ortszentrum
o Hallenbad, Saunawelt, Wellness, Fitness, Tennisplätze, e-Bikes uvm.
o Wandergruppe und tägliche Carausflüge
o Andachten & Sing-/Spielabende
o grosszügige Zimmer mit Balkon, Halbpension
o engagiertes Begleitteam

Eingeladen sind alle Interessierten, unabhängig von 
Wohnort und Konfession. Platzzahl beschränkt.

Infos/Anmeldung bis 20.Juli:

Pfr. Hp. Herzog, Ottenbergstr. 16 
8572 Berg TG; 071 636 11 39;
079 513 99 05; www.evang-berg.ch
hanspeter.herzog@evang-berg.ch

E v ang el is c h e K irc h g emeinde
B erg  T G
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Kath. Kirchgemeinde Berg TG - Programm 2024
alle Termine aktuell unter www.kath-berg.ch oder im Pfarreiblatt – Änderungen vorbehalten

Januar 2024

01.01. 18.15 Mo Gottesdienst zum Neuen Jahr, anschl. Apéro

06.01. Sa Sternsinger sind unterwegs! 16.30 Uhr – 19.30 Uhr

08.01. 14.00 Mo Senioren-Spielnachmittag im Evang. KiZe

11.01. 14.00 Do Café-Strick-Häkelstubete im Evang. KiZe

13.01. 10.00 Sa Ökum. Fiire mit de Chline,Evang. Kirche

16.01. 12.00 Di Suppenzmittag im Pfarreisaal – mit Anmeldung

21.01. 09.30 So Tauferneuerungsgottedienst Erstkommunion

24.01. 14.30 Mi Seniorennachmittag im Neuwies mit Zvieri

25.01. 14.00 Do Kaffeestube am Spielplatz
Februar 2024

04.02. 09.30 So Kerzenweihe, Blasiussegen

05.02. 14.00 Mo Senioren-Spielnachmittag im Evang. KiZe

08.02. 08.30 Do Frauenzmorge in Weinfelden

08.02. 14.00 Do Café-Strick-Häkelstubete im Evang. KiZe

10.02. 10.00 Sa Ökum. Fiire mit de Chline, Kath. Kirche

10.02. 18.15 Sa Gottesdienst mit Bibelübergabe an die 6. Klasse

10.02. 20.00 Sa Lottoabend für Alle nach dem Gottesdienst

12.02. 19.30 Mo Infoabend Fastenwoche 

14.02. 18.15 Mi Gottesdienst mit Aschesegnung

20.02. 12.00 Di Suppenzmittag im Pfarreisaal – mit Anmeldung

21.02 14.30 Mi Seniorennachmittag im Neuwies mit Zvieri

25.02. 09.30 So Kanzeltausch im Pastoralraum

29.02. 14.00 Do Kaffeestube am Spielplatz
März 2024

01.03. 19.30 Fr Ökum.Weltgebetstag in der Evang. KG

04.03. 14.00 Mo Senioren-Spielnachmittag im Evang. KiZe

05.03. 14.00 Di Spielnachmittag im Pfarreisaal

10.03. 10.00 So Ökum. Gottesdienst in der Fastenzeit Evang. Kirche 

14.03. 14.00 Do Café-Strick-Häkelstubete im Evang. KiZe

16.03. 10.00 Sa Ökum. Männerapéro, Evang. KG Kemmental

18.03. 19.00 Mo Versöhnungsfeier in der Fastenzeit

18.03. 20.00 Mo Kirchgemeindeversammlung

KATH. KIRCHGEMEINDE
ST. MAURITIUS BERG TG

43
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Programm Januar / Februar 2024

Di, 09.01.24 Kommt es zur Einwanderung des Bären in die Schweiz
20.00 Uhr Veranstalter Jagd Thurgau in Zusammenarbeit mit TNG

Referent: Dr. Hans Schmid, wissenschaftlicher Leiter des Bärenlandes Arosa
Ort: BBZ Weinfelden, Aula, Schützenstrasse 9 / Eintritt: frei

Do, 18.01.24 Einblicke in Weinfelder Unternehmen: Lidl Schweiz
16.00 Uhr Ort: Führung Verteilzentrum Lidl, Dunantstrasse 15, Weinfelden

Eintritt: Fr. 15.– / mit Anmeldung bei Ausschreibung auf der Website

Fr, 19.01.24 Der Alltag im Frauengefängnis
20.00 Uhr Referentin: Annette Keller, Direktorin JVA Hindelbank

Ort: BBZ Weinfelden, Aula, Schützenstrasse 9
Eintritt: Fr. 15.–

Di. 06.02.24 Der Schlossherr auf Eugensberg: Eugène de Beauharnais
20.00 Uhr Referent: Dominik Gügel, Direktor Napoleonmuseum Arenenberg

Ort: BBZ Weinfelden, Hörsaal, Schützenstrasse 9 / Eintritt: Fr. 15.–

Di, 13.02.24 Schöner Wohnen – ein Einblick in die Burgenforschung
20.00 Uhr Referentin: Dr. Iris Hutter, Archäologin, Winterthur

Ort: BBZ Weinfelden, Hörsaal, Schützenstrasse 9
Eintritt: Fr. 15.–

Sa, 17.02.24 Zeitgemässes Wohnen in Altbauten: Führung Steckborn
09.30 Uhr Referent: Werner Keller, Architekt FH, Weinfelden

Ort: Seestrasse 90/90A, Steckborn
Eintritt: Fr. 15.– / mit Anmeldung bei Ausschreibung auf der Website

Mo, 19.02.24 Was wir von der Anbauschlacht lernen können
20.00 Uhr Referent: Prof. Ernst Wüthrich, Ökonom, Strengelbach

Ort: BBZ Weinfelden, Aula, Schützenstrasse 9 / Eintritt: Fr. 15.–

Sa, 24.02.24 Zeitgemässes Wohnen in Altbauten: Führung Weinfelden / Bürglen
09.30/11.30 Uhr Referent: Peter Büchel, Architekt HTL, Werner Keller, Architekt FH

Ort: Burgstrasse 13, Weinfelden / Schlossgasse 12, Bürglen
Eintritt: Fr. 15.– / mit Anmeldung bei Ausschreibung auf der Website

Di, 27.02.24 Sind Wachstum und Klimaschutz vereinbar?
20.00 Uhr Gespräch: Ulrike Herrmann, Journalistin und Publizistin, Berlin

Hermann Hess, Unternehmer, Amriswil
Moderation: Prof. Dr. Christina Aus der Au, Dozentin für Religionen und Ethik 

an der PH Thurgau, Frauenfeld
Ort: Theaterhaus Thurgau Weinfelden / Eintritt: Fr. 15.–
Reservation: möglich über www.theaterhausthurgau.ch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.vhs-mittelthurgau.ch

V O L K S H O C H S C H U L E    M I T T E L T H U R G A U

Young- und Oldtimer Technik
BOLDTIMER

FROHE FESTTAGE

Unsere 
Geschenkidee

Ein Winter-Check 
als Sicherheit für 

Ihre Lieben 
zum Preis von 

49.– CHF* und gratis dazu 
ein Beleuchtungs-Check für Sie. 

* exkl. Material und Flüssigkeiten
Weihnachtsferien vom 27.–29.12.2023

Boldtimer AG
Hauptstrasse 69 
8572 Berg (TG)
Tel. 071 636 12 76
info@boldtimer.ch
www.boldtimer.ch

Weihnachten ist die Zeit des Miteinanders und der Wertschätzung. 
Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben ein frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches neues Jahr!

Ihr Stephan Boldt und Peter Weber
Service mit Liebe zum Detail – für alle Marken und Baujahre
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Young- und Oldtimer Technik
BOLDTIMER

FROHE FESTTAGE

Unsere
Geschenkidee

Ein Winter-Check
als Sicherheit für

Ihre Lieben
zum Preis von

49.– CHF* und gratis dazu
ein Beleuchtungs-Check für Sie.

* exkl. Material und Flüssigkeiten
Weihnachtsferien vom 27.–29.12.2023

Boldtimer AG
Hauptstrasse 69
8572 Berg (TG)
Tel. 071 636 12 76
info@boldtimer.ch
www.boldtimer.ch

Weihnachten ist die Zeit des Miteinanders und der Wertschätzung.
Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr!

Ihr Stephan Boldt und Peter Weber
Service mit Liebe zum Detail – für alle Marken und Baujahre

Inserat
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Fusspflege
und

Kosmetik

Krones Institut / Breitestrasse 1
Berg

Tel. 071 636 15 68

Krankenkassen anerkannte Therapeutin
M A S S E U R I N

DIANA WERNER

Mit klassischen Massagegriffen und Boeger Therapie gehe ich auf Ihre
individuellen Behandlungsschwerpunkte ein.
Dabei werden die Haltung, Bewegung und Körperwahrnehmung
verbessert und Verklebungen gelöst. Die Beschwerden und Schmerzen
werden gelindert und die Muskulatur wird entspannt, so wird das
allgemeine Wohlbefinden gesteigert und ganzheitliche Entspannung
ermöglicht.

O d e r
w w w . d i a n a w e r n e r . c o m
0 7 6  5 7 6 7 5 6 8
H a u p t s t r a s s e  4 9  B e r g

O n  l i n e  2 4 / 7  b u c h e n

Inserate
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Inserat
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Jetzt unterstützen

Jetzt mit der TWINT-App 
oder Ihrem Online-Banking 

scannen und spenden

Ekkharthof | Spendenfonds
IBAN CH 13 0900 0000 8500 5805 4
Rütelistrasse 2, CH-8574 Lengwil
+41 71 686 65 55, ekkharthof.ch

Detaillierte Spendeinformationen:
www.ekkharthof.ch/spenden.html

Es braucht nicht viel,
damit ein Mensch nachhaltig
bessere Chancen hat.

Inserat
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Inserat

Hier
könnte

Ihr Inserat
stehen
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